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che Beispiele zeigen, wie die politische
Konstellation eines Duopols (USA—
UdSSR) die Tendenz des endlichen Aus-
trags der Konkurrenz mit Waffen und
der Installierung eines Monopols in sich
enthält. Durch die zeitliche Entstehung
des Werks bedingt, war es Weizsäcker
allerdings im politischen Bereich noch
nicht möglich, die Vor- und Nachteile
des Machtdreiecks (USA—UdSSR—China)

darzulegen, waren doch noch vor
einem Jahr für die Nicht-Sinologen erst
undeutliche Ansätze zum grossen aus-
senpolitischen «Sprung nach vorn» Chinas

erkennbar.
«Wir haben Ausschau zu halten nach
Kräften, die die traditionellen
Souveränitäten überspielen können. Eine der
wichtigsten Kräfte solcher Art sind
transnationale Bindungen.» Diese wer¬

den nach Weizsäcker ein unentbehrlicher
Teil eines friedensbewahrenden

Systems, jedoch nicht dessen einzige
Grundlage sein. Nicht nur die einleitenden

Worte, sondern vor allem auch die
technischen Berichte, die zahlreichen
Parameter über mögliche Zerstörungen
in ihrer Relation zu den militärpolitischen

Absichten der Kriegsparteien
demonstrieren mit kaum zu überbietender
Deutlichkeit, «dass es keinen zuverlässigen

Weg zur Kriegsverhütung gibt, der
nicht den Machtverzicht der Imperien
und Nationen in sich schliesst. Die innere

Logik der Weltpolitik strebt heute
diesem Ziel so wenig zu wie in vergangenen

Zeiten».

Die Untersuchungen des Forschungsteams

erhalten deshalb eine zentrale

politische und militärische Bedeutung,
weil sie letzten Endes, wenn sie mit
Vernunft und Bereitschaft zur Einsicht
gelesen werden, jenem Ziel dienen, das
für Weizsäcker an der Basis der
Kriegsverhütung steht, der allgemeinen Be-
wusstwerdung: «Nur wenn die Gefährdung

des Ganzen gesehen wird, vermögen

konkurrierende Mächte allenfalls
der Bewahrung des Ganzen den Vorrang

vor ihren Partikularinteressen zu
geben.»

Urs Schöttli, cand. phil.
Pressechef des Basler
Bundes für Zivilschutz

(Ein bemerkenswerter Beitrag aus dem
Bulletin 1/1972 des Basler Bundes für
Zivilschutz.)
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ELRO hat seinen festen Platz
in der modernen
Zivilschutzküche

Ei onIni] Dazu gehören Sanitätshilfsstellen,
Notunterkünfte, Kasernen
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